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KOMMUNALE BETEILIGUNG AN WIND- UND 
SOLARANLAGEN: AKTUELLE ENTWICKLUNGEN 

UND PRAXISFRAGEN 

Webinar am  
05.05. und 04.11.2026, 
jeweils von 9 – 12 Uhr  

1. Einführung 

· Wie lässt sich durch eine kommunale Beteiligung die Akzeptanz von 
EE-Anlagen steigern? 

· Was sind die Kernelemente des § 6 EEG 2023? 
· Welche relevanten aktuellen Entwicklungen gibt es und wo sind 

mittlerweile zusätzliche Landesregelungen zu beachten? 

2. Fragen zu § 6 EEG 2023 

· Sind bei der vertraglichen Umsetzung des § 6 EEG 2023 
Formerfordernisse zu wahren? 

· Inwiefern sind die Zahlungen steuerlich zu berücksichtigen? 
· Bestehen strafrechtliche Risiken aufgrund der Zuwendungen an die 

Gemeinde und wie lassen sich etwaige Risiken ausschließen?  
· Welche Gemeinden gelten als betroffen und dürfen beteiligt werden? 
· Wann sollte die Zahlung geleistet werden? Kann die Zuwendung auch 

noch rückwirkend für Zeiträume in der Vergangenheit gezahlt 
werden? 

· Unter welchen Voraussetzungen können sich Anlagenbetreiber die 
Zahlungen vom Netzbetreiber erstatten lassen? Kann der Vertrag von 
vornherein auf erstattungsfähige Strommengen beschränkt werden? 

· Kann die Zuwendung auch geleistet werden, wenn der erzeugte 
Strom vor der Netzeinspeisung in einem Speicher 
zwischengespeichert wird? 

· Was ist bei Verwendung der Musterverträge von FA Wind und bne zu 
beachten? 

3. Beteiligungsgesetze der Bundesländer 

· Welche Spielräume haben die Länder für verpflichtende 
Beteiligungsregelungen?  



 

 

 

 

 

· Überblick über bestehende und geplante Landesgesetze: Welche 
Anlagen sind erfasst? Wie funktionieren die 
Beteiligungsmechanismen? Welche Sanktionen drohen? 

· Verhältnis zur freiwilligen Beteiligung nach § 6 EEG 2023: 
Anrechnungsmöglichkeiten und Erstattungsansprüche gegen den 
Netzbetreiber 

 


